
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Pressemitteilung: 
 
Einkehr und Innehalten 
Spiritualität spielt auf der Landesgartenschau eine große Rolle: Evangelische und katholische Kirche 
bieten umfangreiches Programm – Liveübertragung des ZDF-Fernsehgottesdienstes 
 
Freyung. Die Natur als Schöpfung und der Glaube sind eng miteinander verbunden. Deshalb sind bei der 
Landesgartenschau in Freyung nicht nur Trubel und Heiterkeit auf dem abwechslungsreich gestalteten 
Gelände geboten, sondern auch zahlreiche geistliche Impulse, die die Besucherinnen und Besucher zum 
Innehalten einladen. Eng verwoben mit der Landesgartenschau sind die katholische und die evangelische 
Kirche. Sie gestalten Gottesdienste, Meditationen und Spaziergänge. Der ZDF-Fernsehgottesdienst wird am 
Sonntag, 09. Juli, um 09:30 Uhr live von der Landesgartenschau übertragen. 
 
„Beide Kirchen, Hand in Hand – das war uns ein großes Anliegen“, erklärt die evangelische Diakonin 
Gabriela Neumann-Beiler, die maßgeblich an der Programmgestaltung beteiligt war. „Wir möchten uns 
miteinander zeigen.“ So wurde der große Auftaktgottesdienst mit dem Passauer Bischof Stefan Oster SDB 
und dem evangelischen Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm am 27. Mai als ökumenischer Gottesdienst 
gefeiert und live im Fernsehen auf NIEDERBAYERN TV übertragen. Und nun sendet die Liveübertragung des 
ZDF-Fernsehgottesdienstes am Sonntag, 09. Juli, von 09:30 bis 10:15 stimmungsvolle Bilder in die Welt. 
Hauptzelebrant ist der Freyunger Stadtpfarrer Magnus König, aber auch seine evangelische Kollegin 
Gabriela-Neumann-Beiler, wird beim Gottesdienst auf der Hauptbühne mitwirken. Die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes mit einem Bläserquartett und dem Gartenschauchor liegt bei Roland 
Pongratz, Leiter der Volksmusikakademie in Bayern. Im Anschluss an den Gottesdienst können die 
Mitfeiernden bis 18 Uhr unter der Nummer 0700 14141010 (6 ct./min. Festnetz Dt. Telekom, abweichender 
Mobilfunktarif) Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner der Gemeinde telefonisch erreichen. Am 
Sonntag starten die ersten Shuttlebusse bereits um 08:30 Uhr vom Parkplatz in Richtung 
Landesgartenschaugelände, ebenso öffnen die Kassen und der Einlass bereits um 08:30 Uhr. Wer am 
Gottesdienst teilnehmen möchte, braucht eine Eintrittskarte. 
 
In vielen Bereichen arbeiten die evangelische und katholische Kirche eng und bestens zusammen, um ein 
ansprechendes geistliches Programm zu erstellen. Dafür wurde auch gebaut. Ein Ort der Stille und des 
Gebets ist die Naturkapelle unterhalb des neuen Gipfelkreuzes mit Glaselementen am höchsten Punkt der 
Landesgartenschau. Christoph Weishäupl ist als stellvertretender Vorsitzender des Freyunger 
Pfarrgemeinderates auch der kirchliche Projektleiter für die Landesgartenschau in Freyung. Vor dem Kreuz 
dient ein Granitfindling als Altar und drumherum gruppieren sich Sitzgelegenheiten. Hier finden jeden 
Werktag die „5 vor 5-Andachten“ statt: Rund 15 Minuten dauernde und um 16:55 Uhr beginnende 
geistliche Impulse, die jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von der katholischen und jeden Mittwoch 
und Freitag von der evangelischen Kirche gestaltet werden. Es gibt dabei Gebete, Lieder, Meditationen, 
Geschichten, Psalmen und natürlich auch immer einen Segen.  
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Zur Naturkapelle hinauf führt ein Stelenweg mit vier Stationen: Ein Pfad mit meditativen Texten, der – wie 
die Naturkapelle – dauerhaft auch nach der Landesgartenschau bleiben wird. „Ich hoffe, dass hier viele 
Menschen die Seele baumeln lassen können“, sagt die Diakonin Gabriela Neumann-Beiler. Darüber hinaus 
sind die beiden Kirchen über das „Freyunger Bündnis für Aufgeschlossenheit“ an einem „Pfad der 
Menschenrechte“ beteiligt, der sich in Form verschiedener Skulpturen regionaler Künstler inhaltlich mit den 
universellen Menschenrechten auseinandersetzt.  
 
Der Glaube rückt auch am Themenwochenende „Wald.Weite.Himmelhoch.“ – einem von 19 Motto-
Wochenenden – am 09. und 10. September in den Mittelpunkt. Beim Festival der Kirchen präsentiert sich 
am 09. September die ganze Palette kirchlicher Aktivität. Auf der Hauptbühne der Landesgartenschau 
werden dabei Chöre, Bläser und Bands ihr musikalisches Können zeigen. Am 10. September findet um 11 
Uhr, wie jeden Sonntag, ein ökumenischer Wortgottesdienst statt. Im Anschluss gestaltet die Katholische 
Erwachsenenbildung einen Musical-Nachmittag mit zwei Aufführungen des Musicals "D‘Hex vom 
Rachelsee" sowie musikalischem Zwischenprogramm.  
 
Wer mehr die Ruhe sucht, für den bietet die evangelische Kirche jeden Mittwoch und jeden Freitag um 
15:30 Uhr einen meditativen Spaziergang unter dem Motto „Wunder Schöpfung – Kraft für Körper und 
Seele“ an. „Dieser dauert rund eine halbe Stunde, nicht länger, denn die Menschen wollen auf der 
Landesgartenschau ja auch möglichst viel erleben“, weiß Diakonin Neumann-Beiler. Christoph Weishäupl 
freut sich, dass die Kirche auf der höchstgelegenen Landesgartenschau Bayerns in Freyung so präsent ist: 
„Sie gehört in die Mitte der Gesellschaft.“ 
 

 
 
Mitten in der Natur Ruhe finden - in der Naturkapelle auf der Landesgartenschau auf dem Geyersberg. 
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